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PLAN FÜR DIE PROGRAMMIERTE WARTUNG BEI E FULL ELECTRIC VERSIONEN
 

Tausend Kilometer 12,5 25 37,5 50 62,5 75 87,5 100 112,5 125 137,5 150

Jahre 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Den Zustand der Batterien
(Niederspannung, Zusatzgeräte,
Fernbedienung, Telematikmodul,
usw., falls vorhanden) (z.B.
Ladezustand) überprüfen.

Kontrolle des Zustands und
der Abnutzung der Reifen
(einschließlich Reserverad) und
eventuelle Druckeinstellung;
Kontrolle des Haltbarkeitsdatums
des provisorischen
Reifenpannensets

Kontrolle der
Beleuchtungssysteme
(Scheinwerfer,
Fahrtrichtungsanzeiger,
Warnblinker, Beleuchtung des
Kofferraums, Fahrzeuginnenraums,
Handschuhfachs, Kontrollleuchten
usw.)

Kontrolle der Hupe

Kontrolle des Betriebs der
Scheibenwischer/ 
Scheibenwaschanlage und ggf.
Einstellung der Scheibenwaschdüsen
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